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DD 5: Hochschuldidaktik – Studieneingangsphase Fachwissen

Time: Monday 10:15–11:15 Location: DD-H11

DD 5.1 Mon 10:15 DD-H11
Physikalisches Vorwissen in Physik-Nebenfachveranstaltungen
— ∙Kevin Schmitt und Verena Spatz — Technische Universität
Darmstadt
Aktuelle Forschungsergebnisse u.a. im Zusammenhang mit den ten-
denziell hohen Misserfolgs- bzw. Abbruchquoten in Physik belegen
immer wieder, dass besonders mathematische aber auch physikspe-
zifische (Vor-)Kenntnisse erheblichen Einfluss auf den Studienerfolg
haben können. Dabei konzentrieren sich die bisherigen Erhebungen
vorwiegend auf Studierende im Hauptfach (z. B. Müller et. al 2018),
während für die Gruppe der Physik-Nebenfachstudierenden, die im
Hinblick auf voruniversitäre Bildungsgänge besonders heterogen ist,
kaum empirische Erkenntnisse vorliegen.

Vor diesem Hintergrund wurde ein Vorwissenstest entwickelt, um
zunächst das physikalische Vorwissen von Studierenden in Physik-
Nebenfachveranstaltungen zu untersuchen. Basierend auf der theoreti-
schen Grundlage nach Hailikari, wird das physikalische Wissen dabei in
verschiedene Wissensbereiche und Inhaltsfelder segmentiert. Es konn-
te auf bereits bestehende Messinstrumente (ALSTER-Projekt: Binder
et al. 2020) zurückgegriffen werden, die zielgruppengerecht adaptiert
wurden.

Der Vorwissenstest wurde im Wintersemester 21/22 in vier Lehr-
veranstaltungen an der TU Darmstadt pilotiert. Neben einer kurzen
Erläuterung der Testkonstruktion werden im Beitrag ausgewählte Er-
gebnisse der Pilotierung und die daraus folgenden Konsequenzen für
die Testkonstruktion präsentiert.

DD 5.2 Mon 10:35 DD-H11
Mindestanforderungskatalog Physik — ∙Hanno Käss1, Til-
mann Berger2, Manuela Boin3, Kim Fujan4, Marc Güssmann5,
Edme Hardy6, Florian Karsten7, Gerrit Nandi8, Ron-
ny Nawrodt9, Carsten Raudzis10, Ina Rieck11, Florian
Schifferer12, Stefan Schwarzwälder13 und Stefanie Walz14

— 1Hochschule Esslingen — 2Gymn. Renningen — 3TH Ulm —
4Gewerbl. Schule Ehingen — 5Lessing-Gymn. Winnenden — 6MINT-
Kolleg KIT Karlsruhe — 7Seminar Stuttgart — 8DHBW Heidenheim
— 9Univ. Stuttgart — 10Hochschule Reutlingen — 11Grafenbergschule
Schorndorf — 12Gewerbl. Schule Göppingen — 13Carl-Engler-Schule

Karlsruhe — 14Gertrud-Luckner-Gewerbeschule Freiburg
Erstsemester im Bereich der WiMINT-Studiengänge (Wirtschaft, Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik) an den Hochschu-
len für Angewandte Wissenschaften (HAW) in Baden-Württemberg
haben zu Studienbeginn sehr heterogene Kenntnisse in Mathematik
und Physik. Dies erschwert den Übergang Schule-Hochschule. Die Ar-
beitsgruppe cosh Mathematik hat hier 2014 mit ihrem Mindestanfor-
derungskatalog Pionierarbeit geleistet. Er beschreibt mathematische
Kenntnisse und Fertigkeiten, die Erstsemester zur erfolgreichen Auf-
nahme eines WiMINT-Studiums besitzen sollten. In Analogie dazu
wurde nun 2019 eine paritätisch aus den Bereichen Schule und Hoch-
schulen zusammengesetzte Arbeitsgruppe cosh Physik gegründet. Die
Vorarbeiten der HAWs an einem Mindestanforderungskatalog Physik
wurden von ihr weitergeführt und im Oktober 2021 zu einem Abschluss
gebracht. Der Beitrag stellt den damit erreichten Stand vor.

DD 5.3 Mon 10:55 DD-H11
Lösungsbeispiele für die Studieneingangsphase Physik —
∙Kai Cardinal1, Andreas Borowski3, Julia Franken2, Phil-
ipp Schmiemann2 und Heike Theyßen1 — 1Universität Duisburg-
Essen, Didaktik der Physik — 2Universität Dusiburg-Essen, Didaktik
der Biologie — 3Universität Potsdam, Didaktik der Physik
In der Studieneingangsphase Physik spielt das fachspezifische Wissen
eine zentrale Rolle für den Studienerfolg. Es konnte gezeigt werden,
dass in Physik neben dem Konzeptverständnis insb. die Fähigkeit zur
Wissensanwendung, d.h. das Finden eines geeigneten Ansatzes und
die Ausarbeitung der Lösung unter Nutzung allgemeiner Rechenfä-
higkeiten, den Studienerfolg vorhersagt. Im Verbundprojekt EASTER
(Einfluss der Förderung spezifischer Wissensarten auf Studienerfolg in
Biologie und Physik) sollen deshalb diese Fähigkeiten gezielt mit Hilfe
von Lösungsbeispielen gefördert werden. Die Lösungsbeispiele orien-
tieren sich strukturell an dem physikalisch-mathematischen Modellie-
rungskreislauf von Trump. Inhaltlich beziehen sie sich auf Themen des
ersten Fachsemesters, insb. die Mechanik. Die Lösungsansätze lassen
sich den Basiskonzepten aus den Bildungsstandards im Fach Physik für
die gymnasiale Oberstufe zuordnen. Im Vortrag wird anhand konkreter
Beispiele die systematische Konzeption der Lösungsbeispiele diskutiert.
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